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Posaunenklänge zum Weihnachtsfest 
 
(gk). Heiligabend – es ist Nachmittag! Der Trubel, der noch am Vormittag geherrscht 
hatte, ist verstummt und vorweihnachtliche Stille ist eingekehrt. In diese Stille hinein 
erschallen plötzlich Posaunenklänge. Sie kommen vom Turm der Lutherkirche, wo 
sich Posaunenbläser des Evangelischen Posaunenchores versammelt haben, um 
die Weihnachtsbotschaft über Ronsdorf erklingen zu lassen. So geschehen in der 
Nachkriegszeit, als man vorsorglich den Turm der ausgebrannten (Luther-)Kirche mit 
einer Plattform versehen hatte, um das Eindringen von Wasser und damit dem 
Verfall des Gemäuers entgegen zu wirken. Nach dem Spielen auf dem Kirchturm 
stand in den ersten Jahren ein Bus von Bender-Reisen bereit, um die Bläser noch zu 
anderen Stellen, wie zum Beispiel die Klinik Bergisch-Land zu bringen um auch dort 
die frohe Botschaft musikalisch zu verkünden. Das Posaunenspiel auf dem Kirchturm 
fand ein Ende, als 1972 der Turm einen niedrigen Helm bekam und damit das 
Begehen der Plattform nicht mehr möglich war. Die musikalische Verkündigung der 
Weihnachtsbotschaft durch den Posaunenchor blieb aber erhalten. Ab dann wurde 
sie auf den Vormittag des Heiligen Abends verlegt. Man traf sich in der Klinik 
Bergisch Land um dort als erstes zu spielen. Danach fuhr man mit eigenen Pkws zu 
verschiedenen Orten in Ronsdorf, wo dann auch die Posaunen erklangen. Seit 
einigen Jahren stellt die Klinik Bergisch Land für diese Fahrten zwei Kleinbusse zur 
Verfügung. Viele Ronsdorfer erwarten am Heiligabend das Kommen des 
Posaunenchores und an manchen Stellen ist von den Anwohnern ein Tisch mit 
Glühwein, Tee und Weihnachtsgebäck aufgestellt, um die Bläser, vor allem bei kalten 
Wetter, aufzuwärmen. Ein Höhepunkt der Heiligabend-Tour ist der Besuch im 
Diakoniezentrum, wo sich die Senioren an den altbekannten Weihnachtsliedern 
erfreuen. Seit fast siebzig Jahren findet das Spielen des Posaunenchores am 
Heiligabend statt und ist zu einem festen Bestandteil des Jahresprogramms 
geworden.  
Es ist angebracht, dem Chor für diesen unermüdlichen Dienst für die Ronsdorfer 
Bevölkerung ganz herzlich zu danken. 
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